
Pfarrnachrichten

1. Lesung: Apostelgeschichte 2,1-11

2. Lesung: 1. Korinther 12,3b-7.12-13

Evangelium: Johannes 20,19-23

Jesus sagte noch einmal zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie mich der Vater gesandt
hat, so sende ich euch. Nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie an und sagte zu
ihnen: Empfangt den Heiligen Geist! Denen ihr die Sünden erlasst, denen sind sie
erlassen; denen ihr sie behaltet, sind sie behalten.
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Der Heilige Geist ver-
wandelt eigennützige
Menschen in gemein-
nützige, ich-bezogene
in gemeinschaftsfähige
Menschen. Dabei lässt
er sie als Einzelne
leben – und bewahrt sie
doch vor dem Individu-
alismus. Er fügt sie zu
einer Gemeinschaft
zusammen – und lässt
sie doch nicht im Kollek-
tiv versinken.

Adolf Schlatter
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Liebe Gemeinden
im Pastoralen Raum Bad Driburg!

Der Tod von Pfarrer Hubertus Rath hat
über die Grenzen des Pastoralen Rau-
mes Bad Driburg große Betroffenheit
ausgelöst. Die enorme Anteilnahme bei
der Beerdigung zeigt, wie geschätzt und
beliebt Pfarrer Rath bei Ihnen war. Es fällt
schwer, einfach wieder zur Tagesordnung
über zu gehen.
Das Kirchenrecht sieht für die längere
oder dauerhafte Abwesenheit eines Pfar-
rers die Einsetzung eines Pfarrverwalters
vor. Der Erzbischof hat mir diese Aufgabe
neben meiner Tätigkeit als Leiter des
Pastoralen Raumes Brakeler Land über-
gangsweise übertragen.
Der Vorteil dieses „nachbarschaftlichen
Dientes“ als Pfarrverwalter ist, dass mir
sowohl das Pastoralteam als auch die
Gemeinden im Pastoralen Raum Bad
Driburg aus meinen bisherigen Tätigkei-
ten nicht unbekannt sind. Aus meiner
Sicht stehen wir in Bad Driburg und in
Brakel vor ähnlichen pastoralen Heraus-
forderungen: Wie kann Kirche auf dem
Land zukünftig aussehen angesichts
schwindender Ressourcen? Konkret: Wir
erleben in den nächsten 5-10 Jahren
einen in unserem Erzbistum bisher nie
gekannte Einbruch der Priesterzahlen.
Ähnliches gilt für die anderen pastoralen
Berufe. Im Kreis Höxter wird die Demo-
graphie noch einmal ein besonderes
Thema sein: wir werden als katholische
Gemeinden in den nächsten Jahren klei-
ner.

Nun konkret zu meiner Aufgabe als
Pfarrverwalter:
Ich habe dem Personalchef in Paderborn
gesagt, dass ich weitgehend in den alltäg-
lichen pastoralen Aufgaben bei Ihnen
nicht tätig werden kann. Dazu bin ich zu
sehr in Brakel eingebunden. Ich erlebe in
Bad Driburg ein Pastoralteam, dass um
seine Aufgaben weiß. In der Zeit der

Erkrankung von Pfarrer Rath wurden alle
pastoralen Aufgaben gut weitergeführt.
Die Pfarrgemeinderäte wissen ebenfalls
um die Aufgaben, die anstehen. Sie sind
die Fachleute vor Ort. Bitte führen Sie
diese wichtige Arbeit in bewährter Weise
fort! Wichtig ist mir der regelmäßige Kon-
takt zum Pastoralteam. Mit meinen Kolle-
ginnen und Kollegen möchte ich dann
überlegen, wo meine Mitarbeit und Anwe-
senheit erforderlich ist.
Die Einführung von Verwaltungsleitungen
im Erzbistum Paderborn sehe ich als
wesentliche Entlastung für die Pfarrer. Mit
Frau Schnabel und dem Pfarrbüro werde
ich ebenfalls in einem engen Austausch
stehen. Die geschäftsführenden Vorsit-
zenden der Kirchenvorstände haben
auch während der Zeit der Erkrankung
von Pfarrer Rath alle anstehenden Aufga-
ben mit der Verwaltungsleitung zusam-
men auf den Weg gebracht.
Mittlerweile haben wir schon Termine für
ein erstes Treffen mit dem Pastoralteam,
dem Pastoralverbundsrat und dem
Finanzausschuss vereinbart.
Wie lange diese Übergangszeit dauern
wird, kann aktuell noch nicht genau
gesagt werden. Die weiteren Schritte
werden nun auch mit den Verantwortli-
chen auf Bistumsebene zu überlegen
sein.

Ihr
Andreas Kurte
Pfarrverwalter
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Heute ist Montag, der 22.04.2024 und es ist
ein besonderer Tag:
Es ist der Montag nach der Beerdigung von
unserem Pfarrer Hubertus Rath.
Es ist der Montag nach insgesamt fünf Erst-
kommunionfeiern in unserem Pastoralem
Raum. Es ist der Montag, bevor ich morgen in
die schon lange genehmigte Reha starte.
Auf meinem Schreibtisch: die Liste mit den
Aufgaben, die noch fertig werden sollen.
Dazu gehört auch dieser Beitrag für die Pfarr-
nachrichten, die zu Pfingsten erscheinen
werden. Und ich sitze hier, so gefüllt wie der
Schreibtisch sind meine Gedanken, ist mein
Herz.
Es scheint, dass das Chaos vor mir die Gefüh-
le in mir spiegelt.
Welch turbulente, aufwühlende Wochen lie-
gen hinter uns!
Da ist die Freude, dass nach den intensiven
Wochen der Vorbereitung unsere Kommuni-
onkinder in feierlich-fröhlichen Gottesdiensten
ihre erste heilige Kommunion empfangen
haben und nun zur Mahlgemeinschaft unserer
Kirche gehören.
Da ist die große Trauer, dass Hubertus Rath
seinen Kampf gegen den Krebs verloren hat,
den er so zuversichtlich begonnen hat. Da
sind die Bilder: Die Osternachtfeier in St. Peter
und Paul. Hubertus Rath im Chorgestühl, von
seiner schweren Krankheit gezeichnet.
Welch eine Auferstehungsmesse! Vom Dunk-
len zum Licht, großartiges Orgelspiel, üppiger
Blumenschmuck, ordentlich Weihrauch und
dann die Mut machenden Worte der Predigt
„Fürchtet euch nicht!“
Hubertus Rath hat gespürt, dass es sein letz-
tes Osterfest ist. „Ich weiß, ich komme nach
Hause.“ Er wird fehlen - uns allen! Er wird
fehlen als Priester, als Leiter des Pastoralen
Raumes, als Chef, als Mensch, als Freund…
„Du gehst mit!“ lautete das Motto der diesjähri-
gen Erstkommunionvorbereitung und -feiern.
Im Mittelpunkt stand dabei die Begegnung der
Emmausjünger mit dem auferstandenen
Jesus. Die Jünger gehen traurig nach Hause
zurück. Der, auf den sie alle ihre Hoffnung
setzten, lebt nicht mehr. Mit schweren Schrit-

ten und hängenden Köpfen sind sie unter-
wegs, reden miteinander, teilen ihre Erfahrun-
gen mit dem Fremden, der plötzlich mitgeht.
Das tut gut.
Erst im Brotbrechen erkennen sie ihn, laufen
zurück nach Jerusalem und verkünden:
Jesus lebt! Er ist wirklich auferstanden!
Jesus geht mit uns – besonders auch auf den
schweren, traurigen und aussichtlosen Weg-
strecken unseres Lebens! Es tut gut, mit ande-
ren Menschen unsere Erfahrungen zu teilen.
Es tut gut, im Gebet unsere Sorgen und unse-
ren Dank vor Gott zu tragen.
Mit dem Brot des Lebens schenkt Jesus uns
Gemeinschaft mit ihm und untereinander.
Die Jünger erwarteten in Jerusalem das Kom-
men des Heiligen Geistes.
Möge Gottes Geist auch uns Trost, Kraft, Hoff-
nung schenken und uns stärken, wenn wir
unseren Weg weitergehen!

Ein frohes und gesegnetes Pfingstfest
wünscht Ihre
Gemeindereferentin Mechthild Bange

Sei gesegnet mit der Wahrheit,
dass Gott ein Gott der Lebenden ist, nicht

ein Gott des Todes.
Sei gesegnet mit der Wahrheit,

dass dieses Leben nicht alles ist und es ein
Leben nach dem Leben gibt.

Sei gesegnet mit der Wahrheit,
dass das Leben lebt.

Der Herr über Leben und Tod sei mit seiner
ganzen Kraft über uns.

Jesus Christus, der unser Leben teilte, sei
mit seiner ganzen Liebe mit uns.

Gottes Geist, der alles Gute bewirkt,
sei mit unseren guten Gaben in uns.

Dieser Segen begleite uns durch den Tag
und durch die Zeiten.

(Roland Breitenbach)

Auf ein Wort

„Du gehst mit!“
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Pastoralverbund

Einladung zur Pfingstkollekte
Zu Pfingsten sind wir aufgerufen, die
Solidaritätsaktion Renovabis zu unter-
stützen. Renovabis hilft notleidenden und
benachteiligten Menschen in Mittel-, Süd-
ost- und Osteuropa. Die geförderten Pro-
jekte leisten dort einen wichtigen Beitrag.
Die Projektpartner von Renovabis tragen
mit ihrem Einsatz dazu bei, Wege zum
Frieden zu bereiten. Sie stärken die Zivil-
gesellschaft, das kirchliche Leben und die
sozialen Dienste: Damit Frieden
wächst. Renovabis ermöglicht jungen
Menschen in Schule und Beruf eine frie-
densorientierte, wertebasierte Aus- und
Weiterbildung. Überdies gilt es weiterhin,
in der Ukraine unter Kriegsbedingungen
d ie Menschen zu un te r s t ü t zen .

gelt´sGott für Ihre Spende!

Herzlichen Dank!
Wir danken allen Spendern, die dem
Wunsch unseres verstorbenen Pfarrers
Hubertus Rath entsprochen haben und
statt Blumen und Kranzspenden unserer
Initiative Spenden zukommen ließen. Ein
großer Betrag in Höhe von 6170 Euro ist
auf unserem Konto eingegangen. Wir
sind zutiefst dankbar für die großzügige
Geste des Verstorbenen, über seinen Tod
hinaus für Menschen im südlichen Afrika
zu sorgen – ihrem Leben Hoffnung und
Zukunft zu schenken. Seine Wertschät-
zung unserer Arbeit hat uns sehr berührt.
Die Verbundenheit so vieler mit Pfarrer
Rath wird zum Segen für andere: für Fami-
lien im Kampf gegen die Armut, für junge
Menschen, die ihr Leben in die Hand neh-
men wollen, für Projektgruppen, die
beherzt begonnen haben und sich nun
um Nachhaltigkeit bemühen.
Es ist für uns Verpflichtung, diese hilfrei-

chen Zuwendungen verantwortungsvoll
zur Förderung von ländlichen Entwick-
lungsprojekten in der Diözese Eshowe in
KwaZulu/Natal im Sinne des Verstorbe-
nen einzusetzen.
Im Namen der yebo Zululand Initiativen
Edeltraud Parensen
www.yebo-initiativen.de

Fahrt der kfd „Zum verkl. Christus“ zur
Freilichtbühne Bökendorf am 22. Juni
2024 Jeder kann herzlich gerne mitfah-
ren. Bitte bis zum 6. Juni anmelden im
Pfarrbüro, Tel. 2742!

St. Peter und Paul Bad Driburg
Sonntag, 9. Juni 2024, 16.30 Uhr

Chor- und Orchesterkonzert
W. A. Mozart:

Divertimento in D-Dur, KV 136
G. Puccini: Messa di Gloria

Projektchor Bad Driburg
Detmolder Kammerorchester

Leitung: Simon Brüggeshemke

"Handys spenden - Gutes tun"
Im Weltladen Bad Driburg, Lange Str. 92,
können alte Handys abgegeben werden.
Die alten Handys dienen einem guten
Zweck. Sie werden aufbereitet, und mit
den Spendenerlösen kann missio Hilfs-
projekte inAfrika unterstützen.

Gesprächskreis für Eltern nach Tod-
und Fehlgeburt
Lütmarsen. Der nächste Gesprächskreis
für Eltern nach Tod- und Fehlgeburt des
Ambulanten Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienstes im Kreis Höxter ist am
Montag, 20. Mai. Beginn ist um 19 Uhr im
Pfarrheim St. Marien in Lütmarsen. Erst-
besucher können Birgit Konermann tele-
fonisch unter 05233 93983 kontaktieren.
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Vielleicht erinnern Sie sich noch. 27. Mai
2023, Pfingstsamstag. Dortmund. Alles
ist schon für die Meisterfeier geplant.
Zehntausende Fans von Borussia Dort-
mund in der Stadt; für den Autokorso am
Pfingstsonntag werden 200.000 Men-
schen erwartet. Pfingstliche Stimmung im
Revier. Wie vor 2.000 Jahren in Jerusa-
lem: Als der Wind brauste und Feuer zün-
gelte. Und dann: Meister für acht Minuten,
Tristesse, Fassungslosigkeit, Tränen –
nach einem Unentschieden gegen Mainz
geht die Meisterschale der Fußball-
Bundesliga doch wieder nach München.
In Bezug auf Pfingsten und den Heiligen
Geist könnte man sagen: Der Geist weht,
wo er will. Oder war es vielleicht ganz
anders, damals in Jerusalem? Dass die
Jünger den Heiligen Geist empfingen und
begannen das Evangelium zu verkünden,
ist unstrittig. Die Ausbreitung der christli-
chen Gemeinden in der Folgezeit legt
darüber ein eindeutiges Zeugnis ab. Ob
es aber einen Begeisterungstaumel gege-
ben hat, da habe ich doch meine Zweifel.

Vielmehr glaube ich, dass die Qualitäten
des Heiligen Geistes andere sind:
Geduld, Beharrungsvermögen, auch
Fröhlichkeit. Oder wie es Paulus im Brief
an die Römer schreibt: „Seid fröhlich in
Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharrlich
im Gebet.“ (12,12) Denn die Situation der
Menschen, an die Paulus schreibt, ist ja
gar nicht so anders wie die heutige Situa-
tion: Viele Menschen ihres Umfeldes
verstanden ihren christlichen Glauben
nicht. Zurückhaltend formuliert. Klarer

ausgedrückt: Sie hielten ihn schlichtweg
für dummes Zeug. Das muss eine
schmerzhafte Erfahrung gewesen sein.
Da sind diese ersten Christen vom Evan-
gelium zutiefst überzeugt, es brennt in
ihnen, sie möchten andere Menschen
davon überzeugen – und treffen auf
Unverständnis, zum Teil auf Ablehnung,
auf „Nicht verstehen können“ und „Nicht
verstehen wollen“.
Und in dieser Erfahrung sind die Christin-
nen und Christen uns heute sehr nahe.
Was uns bewegt, das verstehen viele
nicht mehr. Vielleicht, weil wir es zu lange
für selbstverständlich gehalten haben,
dass der christliche Glaube allen ver-
ständlich ist. Dass der christliche Glaube
selbstverständlich ist in einem – lange
Zeit – christlich geprägten Land. Vielleicht
aber auch, weil Christen manchmal
anders leben, als sie (vom Glauben)
reden. Oder auch, weil wir zu oft unseren
Glauben als unsere Privatsache behan-
deln?
Ich weiß es nicht; was ich weiß. ist: Bei
aller Enttäuschung und bei aller eigenen
Müdigkeit im Glauben kann ich empfeh-
len: „Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in
Trübsal, beharrlich im Gebet.“
So kann der Heilige Geist in uns wirken
und wir hüten ihn nicht wie einen Schatz,
als könnten wir ihn verlieren, wenn wir ihn
mit anderen Menschen teilen. Wir sind
keine Buchhalter Christi, sondern seine
Zeugen. Als Buchhalter Christi haben wir
das Thema Pfingsten verfehlt.

Michael Tillmann
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Bibelwort: Johannes 20,19-23
Empfangt den Heiligen Geist!
Und wie empfängt man heute den Heiligen Geist? Wenn Jesus nicht bei uns ist und uns
anhaucht? Die Frage ist berechtigt. Wir gehen zum Gottesdienst, an Pfingsten, und hoffen
auf den Geist, der nicht von dieser Welt ist. Aber wie bekommen wir ihn? Er ist nicht zu
sehen, zu riechen oder zu schmecken – aber wir wünschen ihn uns doch. Wie kommt
Gottes Geist zu uns?
Das müssen wir Gott überlassen. Er wird einen Weg zu uns finden, mitten hinein in unsere
Sinne. Gott ist nahe denen, die nach ihm rufen, das ist das Entscheidende. Wer den Geist
begehrt, die bekommen ihn. Wir gehen zum Gottesdienst, weil wir etwas wollen, etwas
begehren. Am besten von ganzem Herzen. Wir gehen zum Gottesdienst und bitten um
Gottes Geist, weil uns der Geist der Welt nicht mehr genügt. Weil wir mit dem Geist der
Welt förmlich „vor die Wand fahren“. Das nagt an uns; wir wissen und kommen nicht mehr
weiter. Aber etwas wissen wir noch und rufen oder singen es: „Komm, Heiliger Geist“. Das
ist der Moment, auf den Gott wartet. Und kommen wird. Wir spüren, dass da noch mehr ist
als der Geist der Welt. Da ist auch noch Geist der Liebe, unbedingter Friedenswille,
Achtung des Menschen. Und wie wir das Gotteshaus verlassen, sagen wir uns: Ich will den
Geist der Liebe und der Zuversicht leben. Gott steh mir bei mit seinem Geist.

Michael Becker
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St. Peter und Paul Bad Driburg

Sonntag, 19. Mai – Pfingsten
Kollekte für Renovabis
10.30 Hl. Messe

f. die Leb. u. †† d. Pfarrgemeinde
Leb. u. †† d. Fam. Ewers
†† Valentin u. Maria Salwiczek
†† Maria u. Adolf Sander

Montag, 20. Mai – Pfingstmontag
Kollekte für unsere Kirche
10.30 Wortgottesdienst!

Dienstag, 21. Mai – Hl. Christopherus
Magallanes, Hl. Hermann Josef
18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 22. Mai – Hl. Rita v. Cascia
18.30 Hl. Messe

†† Cordula u. Alois Bach u.
† Tochter Angelika

Donnerstag, 23. Mai
18.30 Hl. Messe

†† Anton u. Maria Eilebrecht

Sonntag, 26. Mai – Dreifaltigkeitssonntag

Kollekte für den Katholikentag
10.30 Hl. Messe

für die Leb. u. †† Pfarrgemeinde
6-Wochenged. f. † Klara Neumann
1. Jahresged. f. † Karl Biermann
1. Jahresged. f. † Hermann Gelhaus
1. Jahresged. f. † Zita Emskötter
Leb. u. †† d. Fam.

Krücke u. Emskötter
†† Ursula u. Anton Loke
†† Johannes u. Christa-Maria Huneke

18.30 Hl. Messe

St. Josef Hospital, Elmarstraße 38

Samstag, 18. Mai
16.00 Hl. Messe (Kapelle)

Samstag, 25. Mai
16.00 Hl. Messe (Kapelle)

Krankenhauspfarrer Ansgar Wiemers
Tel. 0 52 53 / 985-1700, Mail: ansgar.wiemers@pr-bad-driburg.de

Teilnehmende am Gottesdienst parken gebührenfrei - bitte Pfarrer Wiemers ansprechen!

Nachrichten

Verstorbene
Erika Peters, 96 Jahre

Caritas
Dienstag, 28.05.: 16.00 Uhr Cari-

tas-Konferenz im Gemeindetreff
Dienstag, 4.6.: 16.00 Uhr Caritas-

Sprechstunde im Gemeindetreff

Dienstag, 11.6.: 15.00 Uhr Treffen der
Grünen Damen im Gemeindetreff

Montag, 17.6.: 14.30 Uhr Wortgottes-
dienst, anschl. Seniorennachmittag im
Gemeindetreff

Die nächste istAltkleidersammlung
am Freitag, 7.6.2024 um 9.00 Uhr am
Gemeindetreff, Prälat-Zimmermann-Str. 9
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Dreifaltigkeitskloster
Helmtrudisstr. 23, Tel.: 05253/3320

Kurseelsorge
Rehaklinikseelsorgerin Annette Wagemeyer
Tel.: 0172 / 57 90 034, Mail: reha.seelsorge@pr-bad-driburg.de

Die Heiligen Messen sind wie üblich:
Sonntag    -    9.00 Uhr

Werktag    -    7.00 Uhr
Dienstag   -  18.00 Uhr

Die Gottesdienste sind
jeweils um 19 Uhr:

Marcus Klinik

04.06. 16.07.

Caspar Heinrich Klinik

05.06. 17.07.

Caritas – Fundgrube
in der Dringenbergerstr. 1

Dienstag, 21. Mai von 9.00 bis 11.30 Uhr
Freitag, 24. Mai von 14.30 bis 17.30 Uhr
Dienstag, 28. Mai von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die Fundgrube sucht Geschirr, Gläser,
kleine Haushaltsgeräte, Handtücher,
Bettwäsche, Taschen und Rollkoffer.
Die Sachen können zu den Öffnungszei-
ten in der Fundgrube abgeben werden.

Der Bibelkreis lädt ein
zum nächsten Treffen am Montag,
27.5.2024 um 18.30 Uhr im Gemeinde-
treff St. Peter u. Paul eingeladen.

Kirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Besucher
geöffnet; ab 12.00 Uhr nur bis zum Gitter.
Herzliche Einladung an alle, die ein Gebet
sprechen möchten oder eine Kerze
anzünden wollen.

Krankenhaus
Kollekten
4.5. für unsere Kirche: 33,10€

11.5. f. d. Müttergenesungswerk: 31,00€
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Nachrichten
Kollektenergebnisse
11./12.05.

für das Müttergenesungswerk 85,00 €
Allen Spendern und Spenderinnen ein
herzliches Dankeschön!

Aus unserer Gemeinde verstarb:
Wilhelm Becker, 90 Jahre

Er möge ruhen in Frieden!

Einladung zur Pfingstkollekte
Zu Pfingsten sind wir aufgerufen, die
Solidaritätsaktion Renovabis zu unter-
stützen. Mehr Infos unter Pastoralver-
bund...

Caritas – Fundgrube
in der Dringenberger Str. 1

Dienstag, 21. Mai von 9.00 bis 11.30 Uhr
Freitag, 24. Mai von 14.30 bis 17.00 Uhr
Dienstag, 28. Mai von 9.00 bis 11.30 Uhr

Handarbeitskreis
Der Handarbeitskreis trifft sich am Diens-
tag, dem 21. Mai um 15.00 Uhr in der
Begegnungsstätte.

Informationen der kfd:
� Maiandacht der kfd, anschl. Kaffee-

trinken und Vortrag
Die kfd „Zum verklärten Christus“ lädt
herzlich ein zur Maiandacht am Mittwoch,
dem 22. Mai um 14.30 Uhr. Anschließend
gibt es im Pfarrsaal Kaffee und Kuchen
und einen Vortrag vonEdeltraud Paren-
sen über „Frauen in Südafrika“.
� Fahrt zur Freilichtbühne Bökendorf
Am Sa., 22. Juni plant die kfd eine Fahrt
zur Freilichtbühne in Bökendorf zur Pre-
miere des Stückes „Sherlock Holmes –
Tod im Nebel“ statt. Eintritt und Fahrtkos-
ten: 25 €, Abfahrt ab Südstadtkirche:
19.00 Uhr. Jeder kann herzlich gerne
mitfahren. Bitte melden Sie sich dazu
an bei den kfd-Mitarbeiterinnen oder
im Pfarrbüro,Tel. 2742 bis spät. 6. Juni!
� Die Hegge als Frauenort lädt ein
z. FrauenFrühstück „Sekunden - Glück“

Am Samstag, dem 6. Juli lädt das Christli-
che Bildungswerk DIE HEGGE zu einem
FrauenFrühstück von 9.00 bis 12.30 Uhr
ein. Der Kostenbeitrag beträgt 30,--
€/Teilnehmerin. Die kfd „Zum verkl. Chris-
tus“ bildet Fahrgemeinschaften.Bitte
dazu so schnell wie möglich im Pfarr-
büro unter 05253/2742 anmelden.

“Zum verklärten Christus” Bad Driburg

Samstag, 18. Mai – Vorabend zum
Hochfest Pfingsten
Kollekte für Renovabis
18.00 Heilige Messe

Montag, 20. Mai – Pfingstmontag
Kollekte für die Pfarrgemeinde
11.00 Heilige Messe

Mittwoch, 22. Mai
14.30 Maiandacht der kfd

Freitag, 24. Mai
17.45 Rosenkranzgebet
18.30 Heilige Messe

Samstag, 25. Mai – Vorabend zum
Dreifaltigkeitssonntag
Kollekte für den Katholikentag
18.00 Heilige Messe
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Mariä Geburt Dringenberg / Siebenstern

Samstag, 18. Mai - Pfingsten
Kollekte für Renovabis
18.45 Heilige Messe

Leb. u. †† Mitglieder der St.
Sebastian-Schützenbruderschaft
† Franz Schöttler
† Fritz Heising
† Friedhelm Kleine
† Karl Schöttler
†† Anneliese u. Wigbert Niewels

Pfingstmontag, 20. Mai
Kollekte für die Pfarrgemeinde
10.45 Heilige Messe

Leb. u. †† der Pfarrgemeinde
Leb. u. †† d. Fam. Bernard - Koch

Sonntag, 26. Mai – Dreifaltigkeitssonntag

Kollekte für den Katholikentag
10.45 Heilige Messe

Leb. u. †† der Pfarrgemeinde
† Rita Uhe, † Karl Pape
† Iris Biermann
†† Brigitte u. Willi Biermann
†† Therese u. Anton Heising

Nachrichten
Einladung zur Pfingstkollekte
Zu Pfingsten sind wir aufgerufen, die
Solidaritätsaktion Renovabis zu unter-
stützen, mehr Infos unter Pastoralver-
bund…….

Bücherei
Am Donnerstag, 23. Mai., ist die Pfarrbü-
cherei in der Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr
geöffnet.

Die yebo Zululand Initiativen
laden herzlich zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung ein. Sie findet am Samstag,
den 25. Mai um 15 Uhr in der Gaststätte
Hausmann in Dringenberg statt.

Mülltrennung am Friedhof
Auch die Pfarrgemeinde ist zu einer ord-
nungsgemäßen Mülltrennung aufgeru-
fen. Gern würden wir neben unserem
Restmüll und Grünabfallbehälter noch
eine gelbe Wertstofftonne stellen, doch
dies ist im Kreis Höxter auf öffentlichen
Plätzen nicht möglich. Daher bitten wir
Sie, wenn möglich, den entstehenden
Kunststoffmüll mitzunehmen und daheim
in der privaten gelben Tonne zu entsor-
gen. So kann ein großer Teil des Kunst-
stoffmülls recycelt und fachgerecht ent-
sorgt werden. Der Umwelt zuliebe.
Der Kirchenvorstand

� SHG der Angehörigen psychisch
Kranker im Kreis Höxter

Am Sonntag, dem 26. Mai lädt die SHG

der Angehörigen psychisch Kranker im
Kreis Höxter ab 11.00 Uhr zum Grillen ein.
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St. Saturnina Neuenheerse

Sonntag, 19. Mai – Hochfest Pfingsten
Kollekte: für Renovabis
9.30 Hl. Messe

Leb. u. †† Mitgl. d. Pfarrgemeinde
†† Anton, Maria u. Ulrich Fritze
†† Fam. Herman u. Porwol
†† Bernhardine u. Konrad Rustemeier
u. † Walburga Glunz
†† Fam. Frese, Sibbe u. Weskamp
†† Ottilie u. Clemens Heemann u.
† Josef Potthast
†† Anna u. Erhard Lorch

19.00 Gebet für den Weltfrieden

Montag, 20. Mai – Pfingstmontag
Kollekte: für unsere Pfarrgemeinde
9.30 Hl. Messe

Leb. u. †† Mitgl. d. Pfarrgemeinde
†† Fam. Fuchs, Glunz u. Schmitz
† Klaus Mikus u. †† Angeh.
† Anton Hicker
†† Maria u. Bernhard Schmidt

Dienstag, 21. Mai
19.00 Maiandacht

Freitag, 24. Mai
19.00 Maiandacht

Samstag, 25. Mai
15.30 Trauung a. d. Antonius-Kluskapelle:

Jasmin Huschen u.Benedikt Göhn

Sonntag, 26. Mai - Dreifaltigkeitssonntag

Kollekte: für den Katholikentag
9.30 Hl. Messe

Leb. u. †† Mitgl. d. Pfarrgemeinde
†† Erna u. Johannes Förster
Leb. u. †† Fam. Willhoff u. Driller

10.30 Taufe: Felix Peters
19.00 Gebet für den Weltfrieden

St. Josef Kühlsen
Sonntag, 19. Mai
Kollekte: für Renovabis
9.00 Hl. Messe

Leb. u. †† Mitgl. d. Pfarrgemeinde
† Heinrich Glunz
† Anton Jürgens
†† Johannes u. Elisabeth Schreiber

†† Walter u. Christine Tesarsch
Leb. u. †† Fam. Heising,

Ferber u. Lieder
†† Hildegunde u. Ludwig Uhe
†† Elisabeth u. Anton Peters u.

† Sohn Theo

Nachrichten

Taufe
Am 26. Mai 2024 um 10.30 Uhr

wird in unserer Pfarrkirche Felix Peters
getauft.
Herzlichen Glückwunsch den Eltern, dem
Kind Gottes Segen auf seinem Lebens-
weg und herzlich willkommen in unserer
Gemeinschaft!

Hochzeit
Das Sakrament der Ehe empfan-

gen am 25. Mai 2024 um 15.30 Uhr in der
Antonius-Kluskapelle
Jasmin Huschen, Husen und Benedikt
Göhn, Neuenheerse.
Herzlichen Glückwunsch und Gottes
Segen auf dem gemeinsamen Weg!
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Verstorbener
Aus unserer Gemeinde verstarb im

Alter von 67 Jahren Herr Karl-Heinz
Stock, Hunnebieke 6.
Herr, gib ihm die ewige Ruhe!

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am Mittwoch, 29. Mai
2024 geschlossen!

Füreinander“
Caritas-Sommersammlung 2024

Liebe Neuenheerserinnen und Neuenheerser,
es kann jede und jeden von uns treffen, unver-
schuldet in Not zu geraten. Jede und jeder von
uns soll dann darauf vertrauen können, in
einer Notlage aufgefangen zu werden. Dafür
setzen sich die Caritas-Mitarbeiterinnen ein.
Für unsereArbeit benötigen wir Ihre Unterstüt-
zung. Vom 1. bis 22. Juni findet in diesem Jahr
die Caritas - Sommersammlung statt. Da wir
zu wenige Mitarbeiterinnen sind, können wir
leider keine Haussammlung durchführen.

Deshalb bitten wir um eine Spende auf
folgendes Konto:
Kontoinhaber: Caritas-Konferenz

Neuenheerse/Kühlsen
IBAN: DE89 4726 0121 6101 3446 00
BIC: DGPBDE3MXXX
Verwendungszweck: Spende von …

für Sommersammlung 2024
Außerdem ist es möglich eine Spende zu
den bekannten Öffnungszeiten im Pfarrbü-
ro abzugeben.
Für eine Spendenquittung ist die Angabe
derAdresse erforderlich.
70 % des gespendeten Geldes kommt Hilfe-
bedürftigen in unserem Ort zu Gute,
30 % erhält d. Caritasverband für d. Kreis
Höxter e. V. für übergeordnete Hilfen.
Jeder Betrag ist ein wertvoller Beitrag, um
die verschiedensten Hilfen zu finanzieren.
Bitte helfen Sie uns dabei. Herzlichen Dank
und bleiben Sie gesund.
Für die Ortscaritas Neuenheerse
Angelika Wüllner

Mariä Himmelfahrt Pömbsen

Pfarrgemeinde Pömbsen

Samstag, 18. Mai
Kollekte für Renovabis
19.00Schützenmesse am Kriegerehrenmal

f.d.gefallenen u. vermissten Schützen-
brüder St. Fabian u. Sebastian

anschl. Großer Zapfenstreich

Montag, 20. Mai – Pfingstmontag
Kollekte für Renovabis
9.00 Heilige Messe

für d. Leb. u. †† der Bruderschaft
St. Fabian u. Sebastian Pömbsen
†† Edelgard und Albert Rohde
† Wilhelm Busse, † Roswitha Loke

Leb. u. †† der Familie Mügge
† Albert Vogt, † Inge Möller
†† Ehel. Hermann u. Maria Mikus
†† Ehel. Josef u. Maria Peine
†† Ehel. Franz u. Karoline Middeke

Freitag, 24. Mai
17.00Maiandacht

Donnerstag, 30. Mai – Fronleichnam
10.00Heilige Messe in Alhausen,

anschl. Prozession

Freitag, 31. Mai
17.00Maiandacht

Samstag, 8. Juni
Kollekte für die Kirchengemeinde
18.00Heilige Messe

† Josef Vedder
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St. Joh. Nepomuk Langel.-Erpentrup
Sonntag, 19. Mai – Hochfest Pfingsten
Kollekte für Renovabis
10.30 Heilige Messe mit Tauffeier für

Lukas Antonius Rüther
†† Ferdinand u. Josephine Goeke
†† Anton u. Elisabeth Weberbarthold

†† Franz u. Elisabeth Rüther
† Josef Münster
†† Hubertus Bruno u.

Maria Elisabeth Kleefeldt

Sonntag, 26. Mai
Kollekte für den Katholikentag
10.30 Heilige Messe

Jahresged. f. † Karl Zünkler

Donnerstag, 30. Mai – Fronleichnam
10.00 Heilige Messe in Alhausen,

anschl. Prozession

Sonntag, 9. Juni
Kollekte für die Kirchengemeinde
10.30 Heilige Messe

Nachrichten
Fronleichnamsprozession
der Norddörfer
In diesem Jahr feiern die Norddörfer den
Fronleichnamstag in Alhausen. Um
10.00 Uhr beginnt die inHeilige Messe
der Kirche. Die anschließende Prozessi-
on führt zu Pelizaeus-Kreuz, zu Budden-
Kreuz, zur Mariensäule und endet wieder
in der Kirche. Wir bitten dieAnwohner den
Prozessionsweg, soweit es möglich ist,
mit Fahnen bzw. mit Prozessionsfähn-
chen zu schmücken. Nach der Prozessi-
on sind alle zum gemütlichen Beisam-
mensein bei kühlen Getränken, Brat-

wurst, Kaffee und Kuchen herzlich zum
Verweilen eingeladen.

Pömbsen

Die Kirche Mariä Himmelfahrt
in Pömbsen ist von 9.30 bis 17.00h zum
Gebet geöffnet.

Maiandacht
Vom 03.05.2024 bis 31.05.2024 findet in
Pömbsen immer freitags um 17.00 Uhr
eine Maiandacht statt.

St. Martinus Reelsen
Pfingstmontag, 20. Mai
10.30 Heilige Messe

†† Ehel. Ludwig u. Ursula Speer
†† Edmund Klute u. Anneliese Klute

††† Ehel. Fritz u. Margret Schmitt
†† Ehel. Johannes u.

Dorothea Gelhaus

Samstag, 25. Mai
Kollekte für den Katholikentag
18.00 Heilige Messe

Donnerstag, 30. Mai – Fronleichnam
10.00 Heilige Messe ,in Alhausen

anschl. Prozession

Samstag, 1. Juni
Kollekte für den Weltkirchl. Sonntag im
Erzb. Paderborn
19.00 Schützenmesse

6-Wochenged.
† Pfarrer Hubertus Rath
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St. Vitus Alhausen

Nachrichten

Sonntag, 19. Mai - Pfingsten
Renovabis Kollekte
10.30 Heilige Messe

Leb. u. †† d. Pfarrgemeinde
† Hannelore Körner
†† d. Fam. Rösner
† Renate Fahle
†† d. Fam. Schrader u. Lause
† Florian Plachetka u.
†† Ehel. Valeska u. Franz Botta

14.00 Tauffeier für Matthis Troike

Donnerstag, 24. Mai
14.00 Trauerfeier

Mechthild Müller

Donnerstag, 30. Mai - Fronleichnam
Kollekte für den Blumenschmuck
10.00 Heilige Messe,

anschl. Prozession

Sonntag, 2. Juni - 9. So. i. Jahreskreis
Kollekte für die Kirchenrenovierung
10.30 Heilige Messe

Leb. u. †† d. Pfarrgemeinde
† Pfr. Hubertus Rath
†† Ehel. Anton u. Wilma Middeke
† Hermann Sömer
† Elisabeth Hölscher

Die Kirche St. VitusAlhausen
ist für Besucher zum Gebettäglich geöff-
net. Es liegen Gebetsvorschläge für den
Frieden aus, die Sie gerne mitnehmen
können.

Treff 60plus
Zum Spielen und/oder Klönen treffen sich
am Mittwoch, den 22. Mai spielbegeis-
terte Frauen und Männer um 15.00 Uhr
im Gemeindetreff. Interessierte sind
eingeladen mitzuspielen oder bei Kaffee
und Kuchen einen schönen Nachmittag in
Gesellschaft zu verbringen.

Fronleichnamsprozession
der Norddörfer
In diesem Jahr feiern die Norddörfer den
Fronleichnamstag in Alhausen. Um
10.00 Uhr beginnt die inHeilige Messe
der Kirche. Die anschließende Prozessi-
on führt zu Pelizaeus-Kreuz, zu Budden-
Kreuz, zur Mariensäule und endet wieder
in der Kirche. Wir bitten dieAnwohner den
Prozessionsweg, soweit es möglich ist,
mit Fahnen bzw. mit Prozessionsfähn-
chen zu schmücken. Nach der Prozessi-
on sind alle zum gemütlichen Beisam-
mensein bei kühlen Getränken, Brat-
wurst, Kaffee und Kuchen herzlich zum
Verweilen eingeladen.
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Nachrichten

St. Urbanus Herste

Sonntag, 19. Mai – Pfingsten Hochfest
Kollekte für Renovabis
9.00 Heilige Messe

Leb. u. †† d. Fam. Thöne u. Sürig
Leb. u. †† d. Fam.Auge u. Peine
† Günter Hagen
† Manfred Neuber

Montag, 20. Mai – Pfingstmontag
Kollekte für die Kirchengemeinde
9.00 Heilige Messe

Sonntag, 26. Mai – Dreifaltigkeitssonntag
Patronatsfest St. Urbanus
Kollekte für den Katholikentag
9.00 Heilige Messe

†† Heinrich u. Elisabeth Reineke
†† Wilhelm u. Hermine Tewes
Leb. u. †† d. Fam. Johannes Ridder

†† Ernst u. Therese Weskamp
† Mechthilde Fichtner
Jahresged. f. †† Margarete u.

Bernhard Lücking
† Margret Stork

Die Urbanusprozession findet direkt
imAnschluss an die Hl. Messe statt.

Aus unserer Pfarrgemeinde
verstarb:

Herr Meinolf Peters,
imAlter von 58 Jahren.
Er möge ruhen in Frieden!

Seniorennachmittag
Der nächste Seniorenkaffee findet am
Donnerstag, den 23. Mai 2024 um 15.00
Uhr im Bürgerhaus statt.
Herzliche Einladung!

Grafik: Thomas Plaßmann



St. Peter und Paul Bad Driburg
Prälat-Zimmermann-Str. 9
Tel.: 0 52 53 / 97 99 - 0
Fax: 0 52 53 / 97 99 - 49
pfarrbuero.nordstadt@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mo, Di, Mi, Fr   8.45 - 11.00 Uhr

Do   15.00 - 18.00 Uhr

“Zum verklärten Christus” Bad Driburg
Von-Galen-Str. 1
Tel.: 0 52 53 /  27 42
Fax: 0 52 53 /  70 178
pfarrbuero.suedstadt@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mo. u. Di. 9.00 - 12.00 Uhr

Mi. u. Do. 14.30 - 17.30 Uhr

Mariä Geburt Dringenberg
Burgstr. 27
Tel.: 0 52 59 / 790
pfarrbuero.dringenberg@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi 15 bis 17 Uhr

Fr 9 bis 12 Uhr

St. Saturnina Neuenheerse/Kühlsen
Gemmekestraße 2
Tel.: 0 52 59 / 99 90 0
pfarrbuero.neuenheerse@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi von 16 bis 17 Uhr und

Do von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr.

Mariä Himmelfahrt Pömbsen
Kreuzstr. 10
Tel.: 0 52 74 / 3 15
pfarrbuero.poembsen@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Do   16.30 - 18.00 Uhr

St. Vitus Alhausen
Weberring 65
Tel.: 0 52 53 / 97 99 34
pfarrbuero.alhausen@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi  16.00 - 17.30 Uhr

St. Urbanus Herste
Urbanusplatz 1
Tel.: 0 52 53 / 932 14 62
pfarrbuero.herste@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi von 18 bis 19 Uhr

Pfarrnachrichten
Pfarrbriefredaktion Bettina Goeke
Tel.: 0 52 38 / 348
pfarrnachrichten@pr-bad-driburg.de

Pfarrbüros

Redaktionsschluss

Pastoralteam
Gemeindereferentin Anne Frank

Tel.: 0 52 53 / 97 99 22
anne.frank@pr-bad-driburg.de

Rehaklinikseelsorgerin Annette Wagemeyer
Tel.: 0172 / 57 90 034
reha.seelsorge@pr-bad-driburg.de

Gemeindereferentin Mechthild Bange
Tel.: 0 52 53 / 97 99 23
0152 / 28 27 37 42
mechthild.bange@pr-bad-driburg.de

Verwaltungsleiterin Karin Schnabel
Tel: 052 53 / 97 99 12
Mobil: 0160 / 597 44 44
Karin.Schnabel@kath-gv-owl.de

Kirchenmusiker Simon Brüggeshemke
Tel: 0172 / 28 83 393
kirchenmusik@pr-bad-driburg.de

Vikar Peter Lauschus
Tel.: 0 52 53 / 97 99 33
peter.lauschus@pr-bad-driburg.de

Krankenhauspfarrer Ansgar Wiemers
Tel.: 0 52 53 / 9 85 - 17 00
ansgar.wiemers@pr-bad-driburg.de

Pater Norbert Wientzek, SVD
Tel.: 0 52 53 / 405 97 99
norbert.wientzek@pr-bad-driburg.de

Pater Thomas Wunram, CPPS
Tel.: 0 52 59 / 932 53 45
thomas.wunram@pr-bad-driburg.de

Pater Josef Klingele; CPPS
Tel.: 0 52 59 / 932 53 42
josef.klingele@pr-bad-driburg.de

Diakon: Gottfried Rempe
Tel.: 0 52 53 / 64 09
gottfried.rempe@pr-bad-driburg.de

Diakon Manfred Lohmann OCIC
Tel.: 0 52 53 / 36 65
manfred.lohmann@pr-bad-driburg.de

V.i.S.P.: Die Kirchenvorstände, Prälat-Zimmermann-Str.9, 33014 Bad Driburg

www.pr-bad-driburg.de

Für die Ausgabe vom

25. Mai - 2. Juni 2024

Montag, 20. Mai 2024
Bitte die Öffnungszeiten der jeweiligen
Pfarrbüros beachten!


